
24 Verkehrswesen (Reichsbahn) 1. Teil

Garten st ratze: Der Weg zwischen Gartenstratze und Weser

straße darf im Durchgangsverkehr nicht befahren werden.
Haardtweg: Der Haardtweg ist für den durchgehenden Last-

fahrzeugverkehr gesperrt.
Hedwig st ratze: Sie darf nur in Richtung Lutherplatz-Mar-

tinsplatz befahren werden.
Hin den burgplatz: Das Reiten und Fahren über den

Hindenburgplatz im Zuge der Hohenzollernstraße — abgesehen

vom Straßenbahnverkehr — ist verboten.

Hinter dem weißen Hofe: Die Straße Hinter dem

weißen Hofe ist für bespanntes Fuhrwerk und den Auto

verkehr gesperrt.
Hohentorstraße: Sie darf nur in Richtung Martinsplatz-

Lutherplatz befahren werden.
H o l z m a r k t : Das Befahren des südlichen Teiles des Holz-

marktes an den Wochenmarkttagen Dienstag, Donnerstag

und Sonnabend von 6 Uhr vormittags bis 1 Uhr nachmittags

ist verboten.

Holzweg, Kleiner: Das Befahren des Kleinen Holzweges
mit Lastfahrzeug im Durchgangsverkehr ist verboten.

Iudenbrunnen : Das Befahren der Straße „Iudenbrunnen"

ist während der Marktzeit im Sommer von 7 Uhr, im Winter

von 8 Uhr vormittags bis 1 Uhr nachmittags verboten.

Königsplatz : Das Reiten und Fahren quer über den Königs

platz ist verboten.
Die um den Königsplatz führende Fahrbahn darf nur in

der Richtung nach rechts befahren werden.

Kölnische Straße: In Richtung Ständeplatz-Königsplatz
haben Radfahrer zwischen Spohrstraße und Königsplatz ab
zusteigen.

Kolonnaden: Sie dürfen von Kraftfahrzeugen nur in

Richtung Schloßplatz-Friedrichsplatz befahren werden.
Kronprinzen st raße: In der Richtung Kölnische Allee-

Hohenzollernstraße haben Radfahrer abzusteigen.
Leipziger Straße: Überholen von Fahrzeugen zwischen

Holzmarkt und Unterneustädter Kirchplatz ist verboten.
Marktgasse: Die Marktgasse darf von allen Fahrzeugen

nur in Richtung Altmarkt-Martinsplatz befahren werden,
überholen ist verboten.

St. Martinsplatz: Das Reiten und Fahren über den die

St. Martinskirche umgebenden Platz ist verboten.
Philosophen weg: Der östliche abschüssige Teil des Philo

sophenweges bis zur Hegenstraße darf bergabwärts nicht be
fahren werden. Das Befahren des Philosophenweges längs
der kleinen Fulda von der verlängerten Adolf- bis Stilling-

straße mit Fahrrädern ist verboten.

Querallee: In der Richtung Kölnische Allee-Hohenzollern-

straße haben Radfahrer abzusteigen.
Schlangen weg: Er darf im Durchgangsverkehr nicht be

fahren werden.

Schöne Aussicht: Die Benutzung der Straße „Schöne Aus

sicht" ist für den durchgehenden Lastfahrzeugverkehr verboten.
S ch ü tz e n p l a tz : Das Reiten und Fahren über den Schützen-

platz ist verboten.
S o p h i e n st r a ß e : Radfahrer haben zwischen Terrasse und

Wilhelmshöher Allee bergab abzusteigen.
Ständcplatz: Das Reiten und Fahren über die Anlagen des

Ständeplatzes ist verboten.
S t e i n w e g : Der Steinweg ist für den durchgehenden Kraft

fahrzeugverkehr gesperrt. Bespanntes Fuhrwerk darf ihn
nur in Richtung Schloßplatz-Friedrichsplatz befahren.

Tapsgasse: Das Befahren der Tapsgasse ist nur den An

liegern und Pächtern gestattet, für alle anderen Fahrzeuge
aber verboten.

Tischbein st raße: Die Tischbeinstraße darf zwischen Frank
furter und Albrechtstraße von Lastfahrzeugen nicht befahren

werden. Radfahrer haben hier abzusteigen. Das Befahren der
Straßen südöstlich des Negierungsgebäudes mit Last- und
Kraftwagen ist verboten.

Theater st raße: Die Theaterstraße zwischen Opernplatz und
Ständeplatz darf von durchgehendem Lastfahrzeug nicht be
fahren werden.

T u r m g a s s e : Die Turmgasse darf zwischen Druselplatz und

der Straße „An der Garnisonkirche" nur von der letzteren

aus befahren werden.

Bell Marsche Straße: Sie darf vom Rotenberg bis Mar-

burger Straße von allem Fahrzeug und Radfahrern bergab
nicht befahren werden.

Waldauer Fußweg: Das Reiten, Fahren und Radfahren

auf dem von Cassel nach Waldau führenden Fußwege ist
verboten.

W e st e n d st r a ß e : In Richtung Kölnische Allee-Hohenzollern-

straße haben Radfahrer abzusteigen.

W i e s e n st r a ß e : Die Wiesenstraße darf mit Lastfahrzeug im

Durchgangsverkehr nicht befahren werden.

Ziegel st raße: Gleiche Beschränkungen wie bei der Wiesenstr.

Die Ziege ngasse darf von Kraftfahrzeugen im Durchgangs
verkehr nicht befahren werden.

Das Inkrafttreten der neuen Anordnung regelt sich nach 88 88,
89 der Straßenpolizcivcrordnung für den Stadtkreis Cassel vom
7. Juli 1907.

Verkehrswesen
Bestimmungen und Preise der Deutschen Reichsbahn.

Fahrpreise.

Die Fahrgeldeinheitsätze der Reichsbahn betragen für 1 Kilo

meter Personen- oder Eilzug: 1. Klasse 10,8'Pfg., 2. Klasse 7,5 Pfg.,
3. Klasse 5,0 Pfg., 4. Klasse 3,3 Pfg., Militär 1,5 Pfg.

Für Hunde wird der halbe Preis 3. Klaffe für Eil- und Per
sonenzüge erhoben.

Die Mindestfahrpreise betragen in der 1. Klasse 0,40 Mk.,

2. Klasse 0,30 Mk., 3. Klasse 0,15 Mk., 4. Klasse 0,10 Mk., Militär
0,10 Mk.

Für Benutzung von Schnellzügen werden folgende Zuschläge
erhoben:

Jone 1 Zone 11 Zone III

bis 75 lein bis 150 km über 150 km

1. Klasse 2,00 Mk. 4,00 Mk. 6,00 Mk.
2 . „ 1,00 „ 2,00 „ 3,00 „

3. „ 0,50 „ 1,00 „ 1,50 „

Das Fahrgeld kann nach den angegebenen Entfernungen nur
annährend berechnet werden.

llbergangskarten.

Es ist zu erheben für den Übergang von Eil- oder Personenzug
in Eil- oder Personenzug:

a) von der 4. in die 3. Klasse der Preis einer halben Fahrkarte
4. Klaffe;

b) von der 3. in die 2. Klaffe der Preis einer halben Fahrkarte
3. Klaffe;

o) von der 2. in die 1. Klaffe der Preis einer ganzen Fahrkarte
4. Klaffe.

Sonntagsrückfahrkarten

werden an Sonntagen und folgenden Festtagen ausgegeben: Neu

jahrstag, Karfreitag, Ostermontag, Himmelfahrtstag, Pfingstmon
tag, Fronleichnamstag, Peter- und Paulstag, Bußtag, 1. und 2.
Weihnachtstag.

Die Hinfahrt kann bereits am Tage vor einem Sonn- oder

Festtage von 12 Uhr mittags an angetreten werden.

Die am Tage vor Sonn- und Festtagen ausgegebenen Karten

gelten an dielem Tage oder am Sonn- oder Festtage zur Hinfahrt,

zur Rückfahrt jedoch nur am Sonn- oder Festtage.

Die Sonntagskarten gelten:

Ostern: Vom Gründonnerstag mittags 12 Uhr bis zum Oster
montag einschl.

Pfingsten: Vom Freitag vor dem Fest mittags 12 Uhr bis zum

Pfingstmontag einschl.
Weihnachten: Vom 23. Dezember mittags 12 Uhr bis zum 2. Feier

tag einschl.
Innerhalb der verlängerten Geltungsdauer können die Karten

an jedem Tage zur Hin- und Rückfahrt benutzt werden.

Die Rückfahrt muß auf der Iielstation spätestens um 12 Uhr
Mitternacht, von Unterwegsstationen spätestens mit dem Zuge an

getreten werden, der die Zielstation um 12 Uhr Mitternacht verläßt.

Die Rückreise ist nach Mitternacht ohne Fahrtunterbrechung,


